
PRESSE 
Information       
 
Schwandorf, den 22. August 2011 
 
 
Altendorfer Kinder verlassen  
Müllkraftwerk als „Müllionäre“ 
 
Altendorf/Schwandorf. Begeistert waren die Kinder und 

Jugendlichen der Pfarrei Altendorf von einem Besuch im 

Müllkraftwerk Schwandorf. Der Pfarrgemeinderat Altendorf hatte die 

Betriebsbesichtigung im Rahmen des Kinderferienprogramms 

organisiert. 

Claudia Rupprecht, Mitarbeiterin für die Öffentlichkeitsarbeit beim 

Zweckverband Müllverwertung Schwandorf (ZMS), empfing die 

Besucher und erläuterte mit einigen einführenden Worten den 

Zweckverband und die Betriebsabläufe im Werk. In einem eigens für 

Kinder produzierten Film erfuhren die jungen Gäste alles 

Wissenswerte über die Abläufe in einem Müllkraftwerk. So wird in 

Schwandorf der Abfall von über 1,8 Millionen Menschen verbrannt.  

Angeliefert wird er hauptsächlich mit Containern per Bahn oder mit 

Mülllastwagen. Eines dieser Fahrzeuge fasst 9 000 Kilogramm Müll, 

was etwa dem Gewicht von sechs Autos entspricht. Darüber hinaus 

lernten die Kinder auch, dass das Kraftwerk bei der Verbrennung von 

Abfall außerdem elektrische Energie, Fernwärme und Prozessdampf 

für benachbarte Betriebe herstellt.  

Ihr neues Wissen konnten die Kinder im Anschluss an den Film beim 

Spiel „Wer wird Müllionär?“ anwenden und mit richtigen Antworten 

„Müllpunkte“ sammeln. Mit Hilfe des Telefonjokers schafften es die 

Altendorfer Kinder bis zur „Müllion“.  

Als frisch gekrönte Müllionäre ging es dann weiter zu einer Tour durch 

das Kraftwerk. Mit Helmen ausgestattet, besichtigten sie die Anlage. 

Bei dem Rundgang stand nicht nur die Entladestadion, sondern auch 

das Kesselhaus auf dem Programm. Hier durften die jungen Gäste 

einen Blick ins Feuer wagen.  
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Bevor es dann mit vielen neuen Eindrücken wieder nach Hause ging, 

erhielten die Müllionäre noch eine Minimülltonne und ein Müllmemory 

zur Erinnerung an ihren Besuch im Schwandorfer Müllkraftwerk. 
 

 


